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1696. der Cavallier Poghmit

den Spani⸗

11IDenckwuͤrdiger Geſchichte .

Weib und Kindern / und der [ Mann ſtarck / worunter ein Spaniſcher Cavallier

Obriſte Nieheroht mit mehr andern Paflaeiers ſamt Don Haro , welchermit depeches von Sr . Chur⸗
dero Familie / nebſt 40. Perſonen ſo meiſt von Adel fuͤrſtl.Durchl . von Bayern an den Koͤnig in Spa⸗

und Roͤnigl. Bediente geweſen; Wonmitzugleichſnien geſandt / der Gegend Oporto verungluͤcket .

von des Koͤnigs und theils Adelichen Geldern biß Durch dieſen hefftigen Sturmwind haben auch die

5oοο . Rhtlr. Content verlohren gegangen / und Felder um Madrit groſſen Schaden an Baͤumen

iſt niemand als des General⸗Majors juͤngſtes Kind und anderm erlitten / ſonderlich zu Eſcurial , allwo

Begebenheiten .

und ein Diener mit genauer Noth entkommen .

Spanten deſtinirt geweſen / mit allem Volcke 60 .

„Dponman durch eine unverſehene Feuers⸗

BHrunſt ſehr rui niret worden .

Den 26 . Matt, ungefehr um 12 . Uhren zu Mit⸗

tage entſtund ein Feuer in dem Dorffe Blarikom in

dem Gooy Lande unfern Naerden gelegen / wo⸗

durch innerhalb einer halben Stunde fuͤnff und drey⸗

ſig Haͤuſer nebſt der Kirchen / Schule und des Pre⸗

digers Hauſe verzehret worden : Der Brand war ſo

ſchnell / daß viel Vieh verbrandte / und unterſchiede⸗
ne Kinder kaum konten gerettet werden / auch ſo heff⸗
tig / daß die Glocken zerſchmoltzen / und nicht nur die

Saͤrger in den Graͤbern zerborſten / ſondern die De⸗

cken vonden Saͤrgen in der Erden angegriffen wur⸗

den / ſo daß man die todte deichen ſehen koͤnnen.

Den 29 . Mart. hat ein Knabe mit einer Schluͤſ⸗

ſelbůchſe in dem Flecken Ellingen in eine Scheuer ge⸗

ſchoſſen / davon das Stroh angezuͤndet/ und in einer

Stunde biß 80 . Haͤuſer und Scheuren auf den

Grund abgebrannt ſeynd .
Auch iſt in dieſem Monat zu Stockholm in dem

Koͤn. neuen Pferde⸗Stall an der neuen Bruͤcke / ei⸗

ne groſſe Feuers ⸗Brunſt entſtanden / ſo durch den

harten Sturmwind / welcher einige Tage ſo ſchreck⸗
lich gewehet / daß man wegen der von den Haͤuſern

abfallenden Dachſteine faſt die Gaſſen nicht pasfi.
ren koͤnnen/ dergeſtalt uͤberhand genommen / daß

20. von den Koͤnigl . Pferden / 4 . Krnechte / und al⸗

les Geſchirr und Waͤgen verbrandt ; ſo auch das

Den 20. Decembr . entſtund inder See zwiſchen riſſen / auch eine praͤchtige Stiege / ſoſeither kur⸗

Cadix und Lifſabona ein hefftiges Sturm⸗Wet⸗ tzem zu einem Gemach ſelbigen Koͤnigl. Kloſters ge⸗

ter / wodurch in dem See - Hafen viele Schiffe von
ihren Anckern ſich geriſſen und Schaden gelitten / un⸗

ſer andern der guͤldeneReiger / ſo von Oſtende nacher

Feuer - Schaden .
En 17 . Mart . iſt die Stadt Anklam in

einige Baͤume mit den Wurtzeln aus der Erden ge⸗

macht / und von dem beruͤhmten Mahler Jordan ge⸗

mahlet geweſen / uͤbern Hauffen geworffen wor⸗

den .

Den 4 . Maji zu Nachte iſt die anſehnliche Vor⸗

ſtadt / oder vielmehr Stadt Galata gegen Conſtan⸗
tinopel uͤber gelegen / in Feuer gerathen / welches der⸗

maſſen gewuͤtet/ daß es binnen 16 . Stunden faſt die

gantze Stadt biß auff ungefehr 200 . Haͤuſer verzeh⸗
ret / und wurden unter andern viele Pack⸗Haͤuſer /
voll von reichen Waaren / ingleichen der Jacobiner /
Franciſcaner / Jeſuiter Kloͤſter und Zollegia , wie

auch unterſchiedene Griechiſche Kirchen in die Aſche

geleget : Wobey zugleich die Europaͤiſche Kauffleute

aus England und Franckreich groſſen Schaden ge⸗

lidten / die Hollaͤnder aber weniger / weil dieſe
noch bey Zeiten ihre beſte Sachen weggebracht .

ZuAnfange des Juni ward die beruͤhmte Stadt

Groß · Novogtod vder Weliki Novogorod , an

dem Fluß Wolckovva nechſt der Ilmer See gele⸗

gen / faſt gaͤntzlich von dem Feuer verzehret / dergeſtalt

daß nebſt dem Schwediſchen und Luͤbeckiſchen Hoffe
über roOOο . Haͤuſer verbrandt worden / auch bey

10oOο . Menſchen nebſt dem Zoͤllner umgekommen :

Bloß das Schloß iſt unverſehret geblieben / der

Schade aber an Kauffmanns ⸗Waaren ſehr groß ge⸗

weſen/ und ſeynd allein bey 6000 . SchiffpfundHanff
im Feuer auffgegangen . Sie iſt vor dieſem eine von

den vier Lager⸗Staͤdten der Hanſee⸗Staͤdte gewe⸗

ſen / und zwar nachdem dieſe in Abgang gekommen /
dazu wenig mehr gebrauchtworden/ jedennoch nach

Gelegenheit der Zeiten bey Fortſetzung des Kauff⸗
Handels geblieben .

Wirthshauß nebſt der halben Norder⸗Bruͤcke mit⸗

genommen ; Welchen Verluſt man uͤber einige Ton⸗

inder Lauß⸗

nen Goldes æſtimiret / und ſtund das Koͤntgliche
Schloß nicht wenig in Gefahr / ſo aber durch Seiner

Maj . Anſtalten gerettet wordenz Wobey auch des

Hn. Feld⸗Marſchalls Graffens Bielcke ſchoͤner Pal⸗
laſt nicht verſchonet geblieben.

Den 12 . April um Mitternacht entſtunde eine er⸗
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den .

ſchreckliche Feuers Brunſt zu dauben in der Lauß⸗ einen uͤbern Hauffen gefallenen Kirchthurn uͤber 50 .

nitz / welche dergeſtalt gewütet / daß dadurch inner⸗ Perſonen theils erboͤrmlich zugerichtet / theils gar er⸗

halb weniger Zeit in die 206 . Gebaͤude / worunterſſchlagen / und theils unter dem Gemaͤuer liegen ge⸗

auch das Rathhauß / in die Aſchen geleget wor blieben .

Dienſtages den 17. Jul. zu Nacht zwiſchen 1r .

und 12. Uhr iſt zu Nuͤrnberg eine entſetzliche Feuers⸗

Brunſt entſtanden / wodurch nicht nur die uhralte

S. Ægęydien Kirche / ſamt dem daran auffgerichte⸗

ten Gymnaſio , auch vielem auff ſelbigen Boͤden ge⸗

legenen Vorrath an Getraide in gantz wenig Stun⸗

den aus / und abgebrandt / ſondern auch den 19 . di -

to Morgens zwiſchen 9 . und 10 . Uhr / durch den

1696 .
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Zu Novo⸗
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